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Das Ministerium für Inneres und Europa hat auf den gemäß § 2 
Absatz 1 des Kommunalen Standarderprobungsgesetzes vom  
28. Oktober 2010 (GVOBl. M-V S. 615), das durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 21. Dezember 2015 (GVOBl. M-V S. 598) geändert 
worden ist, gestellten Antrag des Amtes Neubukow-Salzhaff vom 
1. November 2016 für die Gemeinde Am Salzhaff zu Erprobungs-
zwecken gemäß § 2 Absatz 2 des Kommunalen Standarderpro-
bungsgesetzes die Gemeinde Am Salzhaff für die Bürgermeister-
wahl am 8. Januar 2017 von dem landesrechtlichen Standard des 
§ 3 Absatz 1 Satz 2 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes vom 
16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V S. 690), das zuletzt durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 14. Juli 2016 (GVOBl. M-V S. 573) geän-
dert worden ist, dahingehend befreit, dass die Wahlzeit auf die 
Dauer von 9 Uhr bis 17 Uhr beschränkt werden kann.

Die Befreiung erfolgt unter folgenden Auflagen:

Die Bürger sind durch verstärkte Öffentlichkeitsarbeit auf die ver-
kürzten Öffnungszeiten der Wahlräume hinzuweisen. Neben den 
wahlrechtlich vorgeschriebenen Veröffentlichungen ist hierzu eine 
entsprechende Information etwa acht bis zehn Tage vor dem Wahl-
tag und dann noch einmal am ersten oder zweiten Tag vor dem 
Wahltag in der örtlichen Tagespresse vorzunehmen.

Die Zahl der Bürger, die nach Schließung der Wahlräume zwi-
schen 17 Uhr und 18 Uhr noch ihre Stimme abgeben wollen, ist zu 
erfassen und dem Ministerium für Inneres und Europa schriftlich 
mitzuteilen.

AmtsBl. M-V 2016 S. 1106 

Bekanntmachung einer Befreiung von der Anwendung landesrechtlicher 
Standards gemäß § 2 Absatz 4 Satz 2 des Kommunalen 

Standarderprobungsgesetzes

Bekanntmachung des Ministeriums für Inneres und Europa

Vom 28. November 2016 – II 210 - 115.4.0.1.1.3 – 
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Gemäß § 1 Absatz 6 der Verordnung für Öffentlich bestellte Vermes-
sungsingenieure vom 24. September 1994 (GVOBl. M-V S. 920), 
die zuletzt durch Artikel 4 Nummer 2 des Gesetzes vom 1. August 
2006 (GVOBl. M-V S. 634, 636) geändert worden ist, wird die 
Änderung des Niederlassungsortes der Öffentlich bestellten Ver-
messungsingenieurin hiermit bekannt gegeben.

statt:

Dipl.-Ing. (FH) Anette Buse 
Baustraße 5 
17335 Strasburg

neu ab 1. Dezember 2016:

Dipl.-Ing. (FH) Anette Buse 
Am Markt 22 
17335 Strasburg

AmtsBl. M-V 2016 S. 1107 

Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure im Land 
Mecklenburg-Vorpommern

Bekanntmachung des Landesamtes für innere Verwaltung

Vom 24. November 2016 – 310 - 563.01-1.1 – 
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Verfügung:

1.  Die Vereinigung „Nationale Sozialisten Chemnitz“ (auch han-
delnd und auftretend unter der Bezeichnung „Interessenge-
meinschaft Chemnitzer Stadtgeschichte“ und als Aktions-
gruppe „Raus in die Zukunft“, im Folgenden Nationale Sozi-
alisten Chemnitz) richtet sich gegen die verfassungsmäßige 
Ordnung.

2.  Die Vereinigung Nationale Sozialisten Chemnitz ist verboten. 
Die Vereinigung wird aufgelöst.

3.  Es ist verboten, Ersatzorganisationen für die Vereinigung 
Nationale Sozialisten Chemnitz zu bilden oder bestehende 
Organisationen als Ersatzorganisationen fortzuführen.

4.  Der Betrieb der Internetseiten der Vereinigung wird einge-
stellt. Es handelt sich insbesondere um folgende Internetsei-
ten: www.5maerz.de, www.gedenken-chemnitz.de, www.
mauerbluemchen.org. Ferner sind sämtliche Benutzerkonten 
der Vereinigung in allen sozialen Netzwerken zu schließen.

5.  Kennzeichen der Vereinigung Nationale Sozialisten Chemnitz 
und im Rahmen ihrer Kampagnen oder unter Aliasnamen 
genutzte Signets dürfen für die Dauer der Vollziehbarkeit des 
Verbots nicht mehr öffentlich, in einer Versammlung oder in 
Schriften, Ton- oder Bildträgern, Abbildungen oder Darstel-
lungen, die verbreitet werden oder zur Verbreitung bestimmt 
sind, verwendet werden.

6.  Das Vermögen der Vereinigung Nationale Sozialisten Chem-
nitz wird beschlagnahmt und eingezogen.

7.  Forderungen Dritter werden beschlagnahmt und eingezogen, 
soweit die Einziehung in § 12 Absatz 1 Vereinsgesetz vorge-
sehen ist.

8.  Sachen Dritter werden beschlagnahmt und eingezogen, soweit 
der Berechtigte durch Überlassung der Sachen an die Vereini-
gung deren verfassungswidrige Bestrebungen vorsätzlich 
gefördert hat oder die Sachen zur Förderung dieser Bestrebun-
gen bestimmt sind.

9.  Die Verfügung ist sofort vollziehbar. Das gilt nicht für die in 
Nummer 6 bis 8 getroffenen Einziehungsregelungen.

Gläubigeraufruf

Die Gläubiger des verbotenen Vereins werden nach § 15 Absatz 1 
der Verordnung zur Durchführung des Gesetzes zur Regelung des 
öffentlichen Vereinsrechts vom 28. Juli 1966 (BGBl. I S. 457), die 
zuletzt durch Artikel 6 Absatz 1 des Gesetzes vom 22. August 
2002 (BGBl. I S. 3390) geändert worden ist, aufgefordert,

–  ihre Forderungen bis zum 1. Februar 2017 schriftlich unter 
Angabe des Betrages und des Grundes beim Sächsischen 
Staatsministerium des Innern, Wilhelm-Buck-Straße 2, 01097 
Dresden anzumelden,

–  ein im Falle der Insolvenz beanspruchtes Vorrecht anzugeben, 
soweit dieses Voraussetzung für eine vorzeitige Befriedigung 
nach § 16 Absatz 1 der Verordnung zur Durchführung des 
Gesetzes zur Regelung des öffentlichen Vereinsrechts ist,

–  nach Möglichkeit urkundliche Beweisstücke oder Abschriften 
beizufügen.

Es wird darauf hingewiesen, dass Forderungen, die bis zum 1. Feb-
ruar 2017 nicht angemeldet werden, nach § 13 Absatz 1 Satz 3 des 
Vereinsgesetzes erlöschen.

AmtsBl. M-V 2016 S. 1108 

Bekanntmachung gemäß § 7 Absatz 1 des Vereinsgesetzes über 
die Unanfechtbarkeit des Verbots der Vereinigung „Nationale Sozialisten Chemnitz“ und 

Gläubigeraufruf

Bekanntmachung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern

Vom 24. November 2016

Das Verbot des Sächsischen Staatsministeriums des Innern vom 20. März 2014 der Vereinigung „Nationale Sozialisten Chemnitz“ (auch 
„IG Chemnitzer Stadtgeschichte“ und „Raus in die Zukunft“) wurde im Bundesanzeiger (BAnzAT 10.04.2014 B10) bekannt gemacht.

Die gegen das Verbot gerichtete Klage wurde vom Sächsischen Oberverwaltungsgericht durch Urteil vom 8. September 2016 abgewie-
sen und die Revision gegen das Urteil nicht zugelassen. Das Urteil ist somit unanfechtbar geworden.

Der verfügende Teil des Verbots wird gemäß § 7 Absatz 1 des Vereinsgesetzes vom 5. August 1964 (BGBl. I S. 593), das zuletzt durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 26. Juli 2016 (BGBl. I S. 1818) geändert worden ist, nochmals bekannt gegeben:
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Aufgrund der §§ 5 und 6 des Landesrundfunkgesetzes vom 20. No -
vember 2003 (GVOBl. M-V S. 510), das zuletzt durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 9. April 2015 (GVOBl. M-V S. 110) geändert worden 
ist, werden nachfolgend die terrestrischen Frequenzen für die draht-
lose Verbreitung von Hör- und Fernsehrundfunkprogrammen zuge-
ordnet bzw. zugewiesen.

Satzung der Medienanstalt Mecklenburg-Vorpommern (MMV) über die 
Feststellung, Zuordnung und Zuweisung von Übertragungskapazitäten 

(Frequenznutzungsplan) 

Bekanntmachung der Medienanstalt Mecklenburg-Vorpommern

Vom 30. November 2016

Hörrundfunk im Mittelwellenbereich

§ 1 
Feststellung der verfügbaren Frequenzen 

im Mittelwellenbereich

Nr. Standort Frequenz (kHz) Leistung (kW)

1 Neubrandenburg 558 10,0

2 Putbus 558 10,0

3 Rostock 558 20,0

4 Schwerin 576 250,0

5 Neubrandenburg 657 20,0

6 Putbus 729 10,0

7 Schwerin/ Wöbbelin 999 20,0

8 Putbus 1017 5,0

§ 2 
Zuordnung der Frequenzen für den privaten Hörrundfunk  

im Mittelwellenbereich

Nr. Standort Frequenz (kHz) Leistung (kW)

1 Neubrandenburg 558 10,0

2 Putbus 558 10,0

3 Rostock 558 20,0

4 Schwerin 576 250,0

5 Neubrandenburg 657 20,0

6 Putbus 729 10,0

7 Schwerin/ Wöbbelin 999 20,0

8 Putbus 1017 5,0
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Hörrundfunk im UKW-Bereich

§ 3 
Feststellung der verfügbaren Frequenzen für den Hörrundfunk  

im UKW-Bereich

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Barth 87,6 0,4

2 Greifswald 87,8 0,8

3 Neubrandenburg 88,0 0,8

4 Rostock-Toitenwinkel 88,2 160,0

5 Röbel 88,5 10,0

6 Bergen/Garz 88,6 10,0

7 Wismar 88,7 0,2

8 Rostock-Toitenwinkel 88,9 5,0

9 Wolgast 89,0 0,4

10 Schwerin 89,2 30,0

11 Stralsund 89,3 0,25

12 Neubrandenburg 89,5 1,0

13 Grimmen 89,6 0,2

14 Rostock-Toitenwinkel 89,7 0,32

15 Demmin 89,8 1,0

16 Röbel 90,0 3,0

17 Ueckermünde 90,1 4,0

18 Schwerin 90,1 0,2

19 Rostock-Toitenwinkel 90,2 0,1

20 Helpterberg 90,5 100,0

21 Neukloster 90,6 0,25

22 Rostock-Toitenwinkel 91,0 100,0

23 Waren 91,3 0,2

24 Bergen/Garz 91,5 10,0

25 Demmin 91,8 0,2

26 Stralsund 92,1 0,4

27 Röbel 92,2 0,2

28 Heringsdorf 92,3 0,1

29 Rostock-Toitenwinkel 92,4 1,0

30 Demmin 92,5 1,0

31 Schwerin 92,8 30,0

32 Waren 93,0 0,2

33 Stralsund 93,0 0,16

34 Wolgast 93,2 0,3

35 Rostock-Toitenwinkel 93,5 40,0

36 Pasewalk 93,7 2,5

37 Wismar 93,7 0,1

38 Röbel 93,8 5,0

39 Heringsdorf 94,0 1,0

40 Güstrow 94,1 0,1

41 Helpterberg 94,2 6,3

42 Bad Doberan 94,3 0,2
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Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

43 Malchin 94,4 1,0

44 Anklam 94,6 6,3

45 Röbel 94,7 10,0

46 Hamberge 94,7 0,1

47 Pasewalk 94,8 1,3

48 Barth 95,0 0,3

49 Demmin 95,1 0,1

50 Schwerin 95,3 100,0

51 Bergen/Garz 95,5 10,0

52 Rostock-Toitenwinkel 95,8 0,1

53 Helpterberg 96,0 100,0

54 Wismar 96,2 0,2

55 Stralsund 96,3 0,079

56 Helpterberg 96,5 10,0

57 Rostock-Toitenwinkel 96,7 40,0

58 Greifswald 96,9 0,1

59 Wismar 97,0 0,1

60 Helpterberg 97,1 30,0

61 Rostock-Toitenwinkel 97,3 5,0

62 Röbel 97,4 4,0

63 Demmin 97,6 0,5

64 Heringsdorf 97,6 1,0

65 Neustrelitz 97,9 1,0

66 Güstrow 98,0 0,4

67 Greifswald 98,1 0,2

68 Waren 98,3 0,2

69 Heringsdorf 98,4 0,5

70 Schwerin 98,5 100,0

71 Malchin 98,7 0,1

72 Stralsund 98,9 0,4

73 Helpterberg 99,1 100,0

74 Ribnitz-Damgarten 99,4 0,3

75 Schwerin 99,5 2,0

76 Bergen/Garz 99,8 10,0

77 Wolgast 100,0 0,5

78 Jarmen 100,2 0,2

79 Barth 100,3 0,13

80 Röbel 100,4 4,0

81 Heringsdorf 100,5 1,0

82 Hamberge 100,7 0,5

83 Rostock-Toitenwinkel 100,8 130,0

84 Greifswald 101,0 0,2

85 Schwerin 101,3 100,0

86 Rügen 101,4 8,0

87 Demmin 101,5 0,1

88 Helpterberg 101,8 100,0
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Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

89 Ribnitz-Damgarten 102,1 0,2

90 Röbel 102,4 3,0

91 Bergen/Garz 102,5 50,0

92 Heringsdorf 102,7 1,0

93 Rostock-Toitenwinkel 102,8 100,0

94 Schwerin 102,9 0,2

95 Anklam 103,0 1,3

96 Stralsund 103,1 0,2

97 Helpterberge 103,2 1,3

98 Heringsdorf 103,3 2,0

99 Ahrenshoop 103,3 0,63

100 Hamberge 103,4 5,0

101 Malchin 103,5 1,0

102 Stralsund 103,6 0,25

103 Bad Doberan 103,7 5,0

104 Helpterberg 103,8 100,0

105 Schwerin 103,9 0,2

106 Rügen 104,0 8,0

107 Ueckermünde 104,1 1,6

108 Tessin 104,2 0,32

109 Greifswald 104,3 0,2

110 Güstrow 104,4 0,6

111 Rostock-Toitenwinkel 104,8 100,0

112 Bergen/Garz 105,1 50,0

113 Schwerin 105,3 100,0

114 Heringsdorf 105,4 10,0

115 Ahrenshoop 105,4 0,32

116 Rostock-Toitenwinkel 105,6 0,2

117 Helpterberg 105,8 100,0

118 Hamberge 105,8 0,2

119 Güstrow 106,0 0,8

120 Demmin 106,2 0,5

121 Schwerin 106,3 2,0

122 Rostock-Toitenwinkel 106,5 0,2

123 Greifswald 106,8 0,16

124 Röbel 107,0 60,0

125 Heringsdorf 107,1 0,5

126 Schwerin 107,3 100,0

127 Anklam 107,4 1,0

128 Bergen/Garz 107,6 50,0

129 Güstrow 107,7 1,3

130 Demmin 107,9 0,2
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§ 4 
Zuordnung der Frequenzen für den öffentlich-rechtlichen und privaten 

Hörrundfunk sowie für Offene Kanäle im UKW-Bereich

1. Öffentlich-rechtlicher Rundfunk

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Barth 87,6 0,4

2 Rostock-Toitenwinkel 88,2 160,0

3 Röbel 88,5 10,0

4 Bergen/Garz 88,6 10,0

5 Rostock-Toitenwinkel 88,9 5,0

6 Wolgast 89,0 0,4

7 Schwerin 89,2 30,0

8 Stralsund 89,3 0,25

9 Neubrandenburg 89,5 1,0

10 Grimmen 89,6 0,2

11 Demmin 89,8 1,0

12 Röbel 90,0 3,0

13 Ueckermünde 90,1 4,0

14 Helpterberg 90,5 100,0

15 Neukloster 90,6 0,25

16 Rostock-Toitenwinkel 91,0 100,0

17 Waren 91,3 0,2

18 Bergen/Garz 91,5 10,0

19 Demmin 91,8 0,2

20 Stralsund 92,1 0,4

21 Heringsdorf 92,3 1,0

22 Demmin 92,5 1,0

23 Schwerin 92,8 30,0

24 Wolgast 93,2 0,3

25 Rostock-Toitenwinkel 93,5 40,0

26 Pasewalk 93,7 2,5

27 Heringsdorf 94,0 1,0

28 Güstrow 94,1 0,1

29 Helpterberg 94,2 6,3

30 Bad Doberan 94,3 0,2

31 Malchin 94,4 1,0

32 Anklam 94,6 6,3

33 Röbel 94,7 10,0

34 Pasewalk 94,8 1,3

35 Barth 95,0 0,3

36 Demmin 95,1 0,1

37 Schwerin 95,3 100,0

38 Bergen/Garz 95,5 10,0

39 Helpterberg 96,0 100,0

40 Wismar 96,2 0,2

41 Stralsund 96,3 0,079

42 Helpterberg 96,5 10,0
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Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

43 Rostock-Toitenwinkel 96,7 40,0

44 Greifswald 96,9 0,1

45 Helpterberg 97,1 30,0

46 Rostock-Toitenwinkel 97,3 5,0

47 Röbel 97,4 4,0

48 Demmin 97,6 0,5

49 Heringsdorf 97,6 1,0

50 Neustrelitz 97,9 1,0

51 Heringsdorf 98,4 0,5

52 Schwerin 98,5 100,0

53 Helpterberg 99,1 100,0

54 Ribnitz-Damgarten 99,4 0,3

55 Schwerin 99,5 2,0

56 Bergen/Garz 99,8 10,0

57 Jarmen 100,2 0,2

58 Barth 100,3 0,13

59 Röbel 100,4 4,0

60 Heringsdorf 100,5 1,0

61 Hamberge 100,7 0,5

62 Greifswald 101,0 0,2

63 Rügen 101,4 8,0

64 Demmin 101,5 0,1

65 Helpterberg 101,8 100,0

66 Ribnitz-Damgarten 102,1 0,2

67 Röbel 102,4 3,0

68 Bergen/Garz 102,5 50,0

69 Heringsdorf 102,7 1,0

70 Rostock-Toitenwinkel 102,8 100,0

71 Anklam 103,0 1,3

72 Helpterberg 103,2 1,3

73 Hamberge 103,4 5,0

74 Malchin 103,5 1,0

75 Bad Doberan 103,7 5,0

76 Rügen 104,0 8,0

77 Ueckermünde 104,1 1,6

78 Tessin 104,2 0,32

79 Greifswald 104,3 0,2

80 Güstrow 104,4 0,6

81 Schwerin 105,3 100,0

82 Güstrow 106,0 0,8

83 Demmin 106,2 0,5

84 Schwerin 106,3 2,0

85 Röbel 107,0 60,0

86 Heringsdorf 107,1 0,5

87 Anklam 107,4 1,0
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2. Privater Rundfunk

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Greifswald 87,8 0,8

2 Wismar 88,7 0,2

3 Rostock-Toitenwinkel 89,7 0,32

4 Schwerin 90,1 0,2

5 Rostock-Toitenwinkel 90,2 0,1

6 Röbel 92,2 0,2

7 Rostock-Toitenwinkel 92,4 0,1

8 Waren 93,0 0,2

9 Stralsund 93,0 0,16

10 Wismar 93,7 0,1

11 Röbel 93,8 5,0

12 Hamberge 94,7 0,1

13 Rostock-Toitenwinkel 95,8 0,1

14 Wismar 97,0 0,1

15 Güstrow 98,0 0,4

16 Waren 98,3 0,2

17 Stralsund 98,9 0,4

18 Wolgast 100,0 0,5

19 Rostock-Toitenwinkel 100,8 130,0

20 Schwerin 101,3 100,0

21 Schwerin 102,9 0,2

22 Stralsund 103,1 0,2

23 Heringsdorf 103,3 2,0

24 Ahrenshoop 103,3 0,63

25 Stralsund 103,6 0,25

26 Helpterberg 103,8 100,0

27 Schwerin 103,9 0,2

28 Rostock-Toitenwinkel 104,8 100,0

29 Bergen/Garz 105,1 50,0

30 Heringsdorf 105,4 10,0

31 Ahrenshoop 105,4 0,32

32 Rostock-Toitenwinkel 105,6 0,2

33 Hamberge 105,8 0,2

34 Helpterberg 105,8 100,0

35 Rostock-Toitenwinkel 106,5 0,2

36 Greifswald 106,8 0,16

37 Schwerin 107,3 100,0

38 Bergen/Garz 107,6 50,0

39 Güstrow 107,7 1,3

40 Demmin 107,9 0,2



1116 Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2016 Nr. 50

3. Offene Kanäle

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Neubrandenburg 88,0 0,8

2 Greifswald 98,1 0,2

3 Malchin 98,7 0,1

§ 5 
Zuweisung der Frequenzen für den öffentlich-rechtlichen und 

privaten Hörrundfunk 
sowie für Offene Kanäle im UKW-Bereich

1. Norddeutscher Rundfunk (NDR)

 Programm NDR 1 MV

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Barth 87,6 0,4

2 Röbel 88,5 10,0

3 Wolgast 89,0 0,4

4 Ueckermünde 90,1 4,0

5 Helpterberg 90,5 100,0

6 Rostock-Toitenwinkel 91,0 100,0

7 Schwerin 92,8 30,0

8 Pasewalk 93,7 2,5

9 Güstrow 94,1 0,1

10 Helpterberg 94,2 6,3

11 Bad Doberan 94,3 0,2

12 Anklam 94,6 6,3

13 Wismar 96,2 0,2

14 Stralsund 96,3 0,079

15 Demmin 97,6 0,5

16 Heringsdorf 97,6 1,0

17 Hamberge 100,7 0,5

18 Greifswald 101,0 0,2

19 Bergen/Garz 102,5 50,0

 Programm NDR 2

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Demmin 92,5 1,0

2 Rostock-Toitenwinkel 93,5 40,0

3 Heringsdorf 94,0 1,0

4 Schwerin 98,5 100,0

5 Helpterberg 99,1 100,0

6 Bergen/Garz 99,8 10,0

7 Röbel 107,0 60,0



Nr. 50 Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2016 1117

 Programm NDR Kultur

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Rostock-Toitenwinkel 88,2 160,0

2 Schwerin 89,2 30,0

3 Bergen/Garz 91,5 10,0

4 Demmin 91,8 0,2

5 Röbel 94,7 10,0

6 Helpterberg 96,0 100,0

7 Heringsdorf 102,7 1,0

 Programm NDR 4 INFO

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Bergen/Garz 88,6 10,0

2 Röbel 100,4 4,0

3 Heringsdorf 100,5 1,0

4 Demmin 101,5 0,1

5 Helpterberg 101,8 100,0

6 Rostock-Toitenwinkel 102,8 100,0

7 Malchin 103,5 1,0

8 Schwerin 105,3 100,0

 Programm N-Joy Radio

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Rostock-Toitenwinkel 88,9 5,0

2 Neubrandenburg 89,5 1,0

3 Heringsdorf 92,3 1,0

4 Wolgast 93,2 0,3

5 Malchin 94,4 1,0

6 Pasewalk 94,8 1,3

7 Barth 95,0 0,3

8 Demmin 95,1 0,1

9 Bergen/Garz 95,5 10,0

10 Röbel 97,4 4,0

11 Ribnitz-Damgarten 99,4 0,3

12 Schwerin 99,5 2,0

13 Anklam 103,0 1,3

14 Helpterberg 103,2 1,3

15 Hamberge 103,4 5,0

16 Bad Doberan 103,7 5,0

17 Ueckermünde 104,1 1,6

18 Güstrow 104,4 0,6
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2. DeutschlandRadio

 Programm Deutschlandradio Kultur

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Röbel 90,0 3,0

2 Stralsund 92,1 0,4

3 Schwerin 95,3 100,0

4 Rostock-Toitenwinkel 96,7 40,0

5 Greifswald 96,9 0,1

6 Helpterberg 97,1 30,0

7 Rügen 101,4 8,0

8 Demmin 106,2 0,5

9 Heringsdorf 107,1 0,5

 Programm Deutschlandfunk

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Stralsund 89,3 0,25

2 Grimmen 89,6 0,2

3 Demmin 89,8 1,0

4 Neukloster 90,6 0,25

5 Waren 91,3 0,2

6 Helperberg 96,5 10,0

7 Rostock-Toitenwinkel 97,3 5,0

8 Neustrelitz 97,9 1,0

9 Heringsdorf 98,4 0,5

10 Jarmen 100,2 0,2

11 Barth 100,3 0,13

12 Ribnitz-Damgarten 102,1 0,2

13 Röbel 102,4 3,0

14 Rügen 104,0 8,0

15 Tessin 104,2 0,32

16 Greifswald 104,3 0,2

17 Güstrow 106,0 0,8

18 Schwerin 106,3 2,0

19 Anklam 107,4 1,0
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3. Private Rundfunkanbieter

 Antenne MV

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Wismar 88,7 0,2

2 Röbel 93,8 5,0

3 Waren 98,3 0,2

4 Rostock-Toitenwinkel 100,8 130,0

5 Schwerin 101,3 100,0

6 Helpterberg 103,8 100,0

7 Bergen/Garz 105,1 50,0

8 Heringsdorf 105,4 10,0

9 Hamberge 105,8 0,2

10 Güstrow 107,7 1,3

 Ostseewelle HIT-RADIO Mecklenburg-Vorpommern

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Röbel 92,2 0,2

2 Waren 93,0 0,2

3 Wismar 93,7 0,1

4 Hamberge 94,7 0,1

5 Güstrow 98,0 0,4

6 Wolgast 100,0 0,5

7 Heringsdorf 103,3 2,0

8 Rostock-Toitenwinkel 104,8 100,0

9 Helpterberg 105,8 100,0

10 Greifswald 106,8 0,16

11 Schwerin 107,3 100,0

12 Bergen/Garz 107,6 50,0

13 Demmin 107,9 0,2

 Radio Paradiso

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Rostock-Toitenwinkel 89,7 0,32

2 Ahrenshoop 103,3 0,63

3 Stralsund 103,6 0,25

4 Schwerin 103,9 0,2

 sunshine live

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Rostock-Toitenwinkel 92,4 0,1

2 Stralsund 103,1 0,2



1120 Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2016 Nr. 50

 LOHRO

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Rostock-Toitenwinkel 90,2 0,1

 Radio TEDDY

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Stralsund 93,0 0,2

2 Rostock-Toitenwinkel 95,8 0,1

3 Schwerin 102,9 0,2

 Jazz Radio

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Rostock-Toitenwinkel 105,6 0,2

 radio B2

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Greifswald 87,8 0,8

2 Schwerin 90,1 0,2

3 Wismar 97,0 0,1

4 Stralsund 98,9 0,4

5 Rostock-Toitenwinkel 106,5 0,2

4. Offene Kanäle

Nr. Standort Frequenz (MHz) Leistung (kW)

1 Neubrandenburg 88,0 0,8

2 Greifswald 98,1 0,2

3 Malchin 98,7 0,1
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Digital Audio Broadcasting (DAB)

§ 6 
Feststellung der verfügbaren Übertragungskapazitäten 

für DAB+

Nr. Versorgungsbereich Kenner Frequenzblock

1 M-V Nord West D__00277 12B

2 M-V Nord Mitte D__00292 11B

3 M-V Süd Mitte D__00338 10C

4 M-V Nord Ost D__00339 8B

5 M-V (landesweit) D__00188 5C

§ 7 
Zuordnung der Übertragungskapazitäten für 

den öffentlich-rechtlichen  
sowie den privaten Rundfunk für DAB+

1. Öffentlich-rechtlicher Rundfunk

Nr. Versorgungsbereich Kenner Frequenzblock

1 M-V Nord West D__00277 12B

2 M-V Nord Mitte D__00292 11B

3 M-V Süd Mitte D__00338 10C

4 M-V Nord Ost D__00339 8B

2. Öffentlich-rechtlicher und privater Rundfunk (gemischter Multiplex)

Nr. Versorgungsbereich Kenner Frequenzblock

1 M-V (landesweit) D__00188 5C
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§ 8 
Zuweisung der Übertragungskapazitäten für den öffentlich-rechtlichen Rundfunk  

für DAB+

Nr. Veranstalter Versorgungsbereich
Frequenzblock

Kenner CU Programme

1
2
3
4

NDR
NDR
NDR
NDR

M-V Nord West, 12B
M-V Nord Mitte, 11B
M-V Süd Mitte, 10C
M-V Nord Ost, 8B

D__00277
D__00292
D__00338
D__00339

864
864
864
864

   NDR 1 MV
   NDR 2
   N-JOY
   NDR Kultur
   NDR Info digital
   NDR Info Spezial
   NDR Blue
   NDR Plus

§ 8a 
Zuweisung der Übertragungskapazitäten DAB+ für den öffentlich-rechtlichen  

und den privaten Rundfunk (gemischter Multiplex)

Nr. Veranstalter Versorgungsbereich
Frequenzblock

Kenner CU Programme

1
2
3
4

5
6
7

8

9

10

11

12

13

Deutschlandradio
Deutschlandradio
Deutschlandradio
Deutschlandradio

ICR e.V.
ERF Medien e.V.
Klassik Radio 
GmbH & Co.KG
Neue Welle R. V. 
mbH & Co.KG
Radio 97,1 MHz 
Hamburg GmbH
REGIOCAST 
DIGITAL GmbH
REGIOCAST 
DIGITAL GmbH
REGIOCAST 
DIGITAL GmbH
Media Broadcast 
GmbH

M-V (bundesweit)
5C

D__00188

396

36
54
54

56

56

168

58

   Deutschlandfunk
   Deutschlandradio  
   Kultur
   DRadio Wissen
   DRadio DokDeb
Radio Horeb
ERF Plus
Klassik Radio

Absolut relax

ENERGIE

  SCHLAGERPARADIES

  Radio BOB!

  sunshine live

Schwarzwaldradio

{

{

{
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Digital Video Broadcasting Terrestrial (DVB-T)

§ 9 
Feststellung der verfügbaren Übertragungskapazitäten 

für DVB-T

Bedeckung Senderstandort Kanal Leistung (kW)

1 Helpterberg 22 50

1 Heringsdorf 36 1

1 Rostock-Toitenwinkel 26 40

1 Schwerin 26 50

1 Bergen/Garz 29 50

1 Waren 22 1

1 Wolgast 36 1

2 Helpterberg 23 50

2 Heringsdorf 37 1

2 Rostock-Toitenwinkel 24 20

2 Schwerin 53 50

2 Bergen/Garz 40 50

2 Waren 23 1

2 Wolgast 37 1

§ 10 
Zuordnung der Übertragungskapazitäten für den öffentlich-rechtlichen Rundfunk 

DVB-T

Öffentlich-rechtlicher Rundfunk

Bedeckung Senderstandort Kanal Leistung (kW)

1 Helpterberg 22 50

1 Heringsdorf 36 1

1 Rostock-Toitenwinkel 26 40

1 Schwerin 26 50

1 Bergen/Garz 29 50

1 Waren 22 1

1 Wolgast 36 1

2 Helpterberg 23 50

2 Heringsdorf 37 1

2 Rostock-Toitenwinkel 24 20

2 Schwerin 53 50

2 Bergen/Garz 40 50

2 Waren 23 1

2 Wolgast 37 1
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§ 11 
Zuweisung der Übertragungskapazitäten für den öffentlich-rechtlichen Rundfunk 

DVB-T

1. Multiplex ARD

Nr. Senderstandort Kanal Leistung (kW)

1 Helpterberg 22 50

2 Heringsdorf 36 1

3 Rostock-Toitenwinkel 26 40

4 Schwerin 26 50

5 Bergen/Garz 29 50

6 Waren 22 1

7 Wolgast 36 1

2. Multiplex ZDF

Nr. Senderstandort Kanal Leistung (kW)

1 Helpterberg 23 50

2 Heringsdorf 37 1

3 Rostock-Toitenwinkel 24 20

4 Schwerin 53 50

5 Bergen/Garz 40 50

6 Waren 23 1

7 Wolgast 37 1

§ 12 
Künftige Übertragungskapazitäten

Die Feststellung, Zuordnung und Zuweisung weiterer künftig ver-
fügbarer terrestrischer Frequenzen für Hör- und Fernsehrundfunk 
bleibt Ergänzungen dieses Frequenznutzungsplanes vorbehalten.

§ 13 
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt der Frequenznutzungsplan vom 31. Januar 1992 
(AmtsBl. M-V/AAz. S. 123), der zuletzt durch die Satzung vom 
25. Mai 2016 (unveröffentlicht) geändert worden ist, außer Kraft.

AmtsBl. M-V 2016 S. 1109 
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Im Landesamt für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpom-
mern sind zum 1. September 2017 vier Stellen mit

Auszubildenden 
zur Geomatikerin/zum Geomatiker

zu besetzen.

Die Ausbildung erfolgt gemäß der Verordnung über die Berufs-
ausbildung in der Geoinformationstechnologie vom 30. Mai 2010 
(BGBl. I S. 694ff.). 

Von den Bewerberinnen/Bewerbern werden erwartet:

– guter Realschulabschluss, Fachhochschulreife oder Abitur,

–  möglichst gute Leistungen in Mathematik, Informatik und den 
naturwissenschaftlichen Fächern Geografie und Physik sowie 
gute sprachliche Ausdrucksfähigkeit,

– gutes technisches Verständnis,

– Interesse an digitalen Medien und der Arbeit am Computer,

– ausgeprägter Sinn für Sorgfalt und Genauigkeit,

–  gutes räumliches Seh-, Farbunterscheidungs- und Vorstel-
lungsvermögen,

– Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten,

– Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und Flexibilität.

Das Landesamt für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern 
fördert die Gleichstellung von Frauen und fordert daher entspre-
chend qualifizierte Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Sie werden gebeten, bereits im 
Bewerbungsschreiben auf die Behinderung hinzuweisen und eine 
Kopie des Schwerbehindertenausweises beizufügen.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
zum 10. Februar 2017 an das:

Landesamt für innere Verwaltung 
Mecklenburg-Vorpommern 
– Dezernat Personal, Organisation –  
Postfach 12 01 35 
19018 Schwerin

Schwerin, den 22. November 2016

Landesamt für innere Verwaltung

AmtsBl. M-V 2016 S. 1125 
_____

Beim Landesamt für ambulante Straffälligenarbeit des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle

Leiterin/Leiter  
des Landesamtes für ambulante Straffälligenarbeit  

Mecklenburg-Vorpommern

zu besetzen.

Das Landesamt für ambulante Straffälligenarbeit Mecklenburg-
Vorpommern (LaStar) ist obere Landesbehörde und gliedert sich 
in vier Geschäftsbereiche mit derzeit 120 Mitarbeitern/Mitabeite-
rinnen. Dem LaStar obliegt die gesamte ambulante Straffälligen-
arbeit in Mecklenburg-Vorpommern in den Bereichen Gerichts- 
und Bewährungshilfe (Soziale Dienste), Führungsaufsicht und 
Forensische Ambulanz. Es arbeitet mit freien Trägern der Straffäl-
ligenhilfe und im Bereich des Übergangsmanagements mit allen 
Justizvollzugseinrichtungen des Landes zusammen. So wird eine 
effiziente, auf maximale Straftat- und Rückfallvermeidung ausge-
richtete Betreuung und Behandlung entlassener Strafgefangener 
in Mecklenburg-Vorpommern gewährleistet.

Der Behördenleiter/die Behördenleiterin ist der Dienst- und Fach-
aufsicht des Justizministeriums unterstellt. Er/Sie ist unmittelba-
rer Dienstvorgesetzter/unmittelbare Dienstvorgesetzte für 2 Abtei-
lungsleiter/Abteilungsleiterinnen der Laufbahngruppe 2, 2. Ein-
stiegsamt sowie für den Leiter/die Leiterin der Zentralen Verwal-
tung des LaStar in der Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt.

Tätigkeitsschwerpunkte:

–  Dienst- und Fachaufsicht über die Mitarbeiter/Mitarbeiterin-
nen des LaStar, u. a.: 

 –  Grundsatzangelegenheiten des Personalwesens und der 
Verwaltung

 – Fachliches Controlling

–  Festlegungen zur strategischen Organisationsentwicklung und 
Qualitätsmanagement

– Aufsicht und Steuerung der Liegenschaftsverwaltung

– Repräsentation, Öffentlichkeitsarbeit

Gesucht wird eine zielstrebige und verantwortungsbewusste Per-
sönlichkeit mit abgeschlossenem Hochschulstudium, vorzugswei-
se mit 1. und 2. juristischem Staatsexamen.

Bewerber/Bewerberinnen sollten möglichst breit gefächerte Ver-
waltungs- und Rechtskenntnisse aus mehrjähriger Berufserfah-
rung besitzen. Erforderlich sind die Fähigkeit zum Denken und 
Handeln in Systemzusammenhängen und die Identifikation mit 
den Zielen/Aufgaben der stationären und ambulanten Straffälli-
genarbeit sowie Kreativität, Innovationsbereitschaft und ein 
besonderes Interesse für Kooperation mit Dritten. Die Tätigkeit 
verlangt außerdem Führungskompetenz und Teamfähigkeit sowie 

Stellenausschreibungen
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hohe Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen und Entscheidungs-
freude.

Der Dienstposten wird in der Besoldungsgruppe A 16 BBesG ver-
gütet.

Aus personalwirtschaftlichen Gründen richtet sich die Ausschrei-
bung vorrangig an unbefristet Beschäftigte der Landesverwaltung 
Mecklenburg-Vorpommern. Die Eignung für die Übernahme in 
das Beamtenverhältnis wird vorausgesetzt.

Bewerbungen von entsprechend qualifizierten Frauen sind er -
wünscht.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.

Schriftliche Bewerbungen sind bis 31. Dezember 2016 zu richten 
an: 

per Post: 
Justizministerium Mecklenburg-Vorpommern  
Abteilung 2/Personalreferat/Az. 5112Ef-167 
Puschkinstraße 19 – 21 
19055 Schwerin

per Mail: 
poststelle@jm.mv-regierung.de 
Betreff: Stellenausschreibung 5112Ef-167

Wegen der erforderlichen Personalunterlagen kann gegebenen-
falls auf Personalakten Bezug genommen werden. Der Bewer-
bung ist in diesem Fall die Erklärung beizufügen, dass im Rahmen 
des Auswahlverfahrens mit der Einsichtnahme Dritter in die Per-
sonalakten, insbesondere auch durch Mitglieder der zuständigen 
Personalvertretung, Einverständnis besteht.

Bewerbungskosten können nicht erstattet werden.

Schwerin, den 28. November 2016

Justizministerium
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_____

Beim Landesamt für ambulante Straffälligenarbeit des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle

Leiterin/Leiter 
der Führungsaufsichtsstelle

zu besetzen.

Dem Landesamt für ambulante Straffälligenarbeit Mecklenburg-
Vorpommern (LaStar) obliegt die gesamte ambulante Straffälli-
genarbeit in Mecklenburg-Vorpommern in den Bereichen Ge -
richts- und Bewährungshilfe (Soziale Dienste), Führungsaufsicht 
und Forensische Ambulanz. Das LaStar arbeitet mit freien Trägern 
der Straffälligenhilfe und im Bereich des Übergangsmanagements 

mit allen Justizvollzugseinrichtungen des Landes zusammen. So 
wird eine effiziente, auf maximale Straftat- und Rückfallvermei-
dung ausgerichtete Betreuung und Behandlung entlassener Straf-
gefangener in Mecklenburg-Vorpommern gewährleistet. Der Zen-
tralen Führungsaufsichtsstelle des LaStar mit Sitz in Rostock 
obliegt die Bearbeitung von derzeit rund 1 000 Führungsaufsichts-
fällen pro Jahr. Ihr ist die Forensische Ambulanz mit derzeit  
4 Psychologen/Psychologinnen angegliedert.

Der Leiter/die Leiterin der Führungsaufsichtsstelle ist als Abtei-
lungsleiter/Abteilungsleiterin der Behördenleitung unterstellt und 
Dienstvorgesetzte/Dienstvorgesetzter für derzeit 9 Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen.

Tätigkeitsschwerpunkte:

–  Fachliche Anleitung und Aufsicht über die Mitarbeiter/Miter-
abeiterinnen der Führungsaufsichtsstelle und der Forensischen 
Ambulanz, u. a.: 

 –  Planung und Durchführung von fachübergreifenden Bera-
tungen, Fallkonferenzen, Dienstberatungen unter Einbe-
ziehung aller Verfahrensbeteiligten (Gerichts- und Bewäh-
rungshilfe, Forensische Ambulanz, Justizvollzugsanstal-
ten, Gerichte, Staatsanwaltschaften, Polizei etc.)

 –  Abstimmung von sicherheits- bzw. öffentlichkeitsrelevan-
ten Einzelentscheidungen mit den beteiligten Stellen in 
organisatorischer und fachlicher Hinsicht

 –  Entscheidung über Aufnahme von Probanden in das Über-
wachungskonzept „FoKuS“ (Für Optimierte Kontrolle 
und Sicherheit)

 –  Zeichnung von Strafanträgen und Anordnung von polizei-
lichen Maßnahmen (Aufenthaltsermittlungen, Gefährder-
ansprachen etc.)

–  Überwachung und Weiterentwicklung des Konzepts der Füh-
rungsaufsicht und Forensischen Ambulanz unter Beachtung 
der aktuellen Rechtsprechung zum Vollstreckungsrecht, zur 
Führungsaufsicht und zu Vorstellungs-/Therapieweisungen

–  Organisatorische Unterstützung und Vertretung des Behör-
denleiters

–  Mitwirkung bei der strategischen Organisationsentwicklung 
des LaStar und bei der Vorbereitung der Berichterstattung der 
Behördenleitung in öffentlichkeitswirksamen Fällen der Elek-
tronischen Aufenthaltsüberwachung von Probanden und in 
FoKuS-Fällen

–  Entwicklung und Pflege von Kooperationsbeziehungen zu 
allen Verfahrensbeteiligten

–  Bearbeitung von Führungsaufsichtsfällen in besonderen Ein-
zelfällen

Anforderungen:

Gesucht wird ein Volljurist/eine Volljuristin, der/die bereit ist, 
seine/ihre fachlichen und persönlichen Kompetenzen in einem 
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vielseitigen und interessanten Aufgabenspektrum unter Beweis zu 
stellen. 

Der Bewerber/die Bewerberin sollte überdurchschnittliche Kennt-
nisse im Straf- und Strafvollstreckungsrecht besitzen. Erfahrun-
gen im staatsanwaltlichen oder richterlichen Dienst sind von Vor-
teil. Interesse an konzeptionellem Arbeiten und strategischem 
Vorgehen ist ausdrücklich erwünscht.

Bewerber/Bewerberinnen sollten belastbar und teamfähig sein 
und über Führungskompetenz, Kooperationsbereitschaft, Organi-
sationsgeschick, Konfliktfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und 
Entscheidungsfreude verfügen.

Der Dienstposten wird mit Besoldungsgruppe A 15 BBesG vergü-
tet. Die Eignung für die Übernahme in das Beamtenverhältnis 
wird vorausgesetzt.

Bewerbungen von entsprechend qualifizierten Frauen sind er -
wünscht.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.

Schriftliche Bewerbungen sind bis 31. Dezember 2016 zu richten 
an: 

per Post: 
Justizministerium Mecklenburg-Vorpommern  
Abteilung 2/Personalreferat/Az. 5112Ef-168  
Puschkinstraße 19 – 21  
19055 Schwerin

per Mail: 
poststelle@jm.mv-regierung.de 
Betreff: Stellenausschreibung 5112Ef-168 

Wegen der erforderlichen Personalunterlagen kann gegebenen-
falls auf Personalakten Bezug genommen werden. Der Bewerbung 
ist in diesem Fall die Erklärung beizufügen, dass im Rahmen des 
Auswahlverfahrens mit der Einsichtnahme Dritter in die Personal-
akten, insbesondere auch durch Mitglieder der zuständigen Perso-
nalvertretung, Einverständnis besteht.

Bewerbungskosten können nicht erstattet werden.

Schwerin, den 28. November 2016

Justizministerium
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